
 

 

 

 

Wenn Sie sich 
Informationen wünschen, 
sprechen Sie mit uns.  

Wir sind für sie in 
Weißwasser/O.L. und 
Niesky erreichbar.  

 

 

 

 

Weißwasser/O.L. 
 

Schwangeren- und 
Familienberatungsstelle 
Fr.-Bodelschwingh-Str. 15 
02943 Weißwasser/O.L.  
 

Telefon Nr.:     
(03576) 247044  
 

Mail:   
schwanger@drk-
weisswasser.de 
 
 
 
Niesky 
 

Schwangeren- und 
Familienberatungsstelle 
Zinsendorfplatz 14 
02906 Niesky 
 

Telefon Nr.:     
(03588) 2223988 
 

Mail:  
niesky@drk-weisswasser.de 
 

Vertrauliche Geburt 
 

Frauen, die ihre Schwangerschaft geheim halten wollen, sind oft 
verzweifelt und fühlen sich alleingelassen. 

Doch keine Schwangere wird im Stich gelassen – auch dann nicht, 
wenn sie ihre eigene Identität nicht preisgeben möchte.  

Durch die vertrauliche Geburt haben Frauen die Möglichkeit  eine 
durch Anonymität geschützte, aber dennoch medizinisch 
betreute Entbindung zu erhalten. Begleitung und ein 
ausführliches Beratungsangebot bekommen Frauen, die in der 
vertraulichen Geburt eine Lösung sehen, von den Schwangeren-
und Familienberatungsstellen des DRK- Kreisverbandes 
Weißwasser e. V. in Weißwasser/O.L. und Niesky.  

Diese unterliegen der Schweigepflicht. In einem ergebnisoffenen 
Beratungsgespräch wird der Ablauf der vertraulichen Geburt 
besprochen und Alternativen aufgezeigt. 

Sie stehen der Frau während des gesamten Prozesses zur Seite: 
Vermittlung an ein Krankenhaus, Übernahme von behördlichen 
Schritten und Unterstützung bei der Klärung der persönlichen 
Situation sind einige Bereiche, die angeboten werden. Die 
Möglichkeit einer Begleitung und weiterführenden Hilfe besteht 
auch nach der vertraulichen Geburt. Die Kosten werden vom Bund 
übernommen. 

Ihren Namen muss die Schwangere nur einmal gegenüber einer 
Person der Schwangerenberatungsstelle nennen. Dieser wird 
schriftlich festgehalten, in einem verschlossenen Umschlag 
verwahrt und nach der Geburt an das Bundesamt für Familie und 
zivilgesellschaftliche Aufgaben gesendet. Dort wird der Brief 
unter Verschluss gehalten, falls das neugeborene Kind im Jugend- 
oder Erwachsenenalter mehr über die eigene Identität erfahren 
möchte. Alle weiteren beteiligten Personen und zuständigen 
Stellen erhalten ein Pseudonym, welches die Frau frei wählen 
kann. 

Mit dem 16. Lebensjahr besteht für die Kinder die Möglichkeit 
Einsicht in die Daten der Mutter zu erlangen, sofern diese nicht 
widersprochen hat. 
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